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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSG Laaber : SC Sinzing 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Kade und Dirscherl und Kitzinger bleiben gegen die TSG 
Laaber ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf die TSG
Laaber am Freitag, den 02. Dezember im 8. Saisonspiel auf den SC Sinzing. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 5:
27 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Kade, Dirscherl und Kitzinger. Erstaunlich war,
dass die TSG Laaber diese Partie mit 3 und der SC Sinzing mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hechfellner / Limmer die Partie gegen Steiner /
Kade mit 1:3 verloren. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Dirscherl / Kitzinger wurden Dreis / Limmer
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden
1:3 Niederlage jedoch für Edwin Hechfellner gegen Christian Kade. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Andreas Steiner war für Simon Limmer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste.
Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der
Reihe. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Walter Dreis letztlich im Repertoire, um Patrick
Kitzinger final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 3:11, 2:11. Da war final wirklich
nichts zu holen. Helmut Limmer hatte gegen Wolfgang Dirscherl bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Gastteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Recht kurzen Prozess
machte wiederum Edwin Hechfellner beim 3:0 mit Andreas Steiner. Nicht so gut lief es indes für
Simon Limmer beim 7:11, 4:11, 7:11 gegen Christian Kade, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Walter Dreis, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Wolfgang Dirscherl verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 1:8. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Kitzinger wurden dann
Helmut Limmer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die TSG Laaber in der Saison nun 4 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.12.2022 gegen den DJK SB
Regensburg II bevor. Für den SC Sinzing steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Bad Abbach am 16.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:0 geht.

 Statistik:
 TSG Laaber

Doppel: Hechfellner / Limmer 0:1, Dreis / Limmer 0:1 
Einzel: E. Hechfellner 1:1, S. Limmer 0:2, W. Dreis 0:2, H. Limmer 0:2 

 SC Sinzing
Doppel: Steiner / Kade 1:0, Dirscherl / Kitzinger 1:0 
Einzel: A. Steiner 1:1, C. Kade 2:0, W. Dirscherl 2:0, P. Kitzinger 2:0


